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Dienstag den 25. Jul i 1871.

(1080-2) Nr. 9497.

Dritte Feilbietmig.
Bom l. t. städt. dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 4. Mai 1871, Z. 0002, hiemit be>
lai,nl gemacht:

Es werden die mit Bcschc>d vom 4tcn
Ma i 1871, Z, 0002, auf dcu 31. Ma i
und 1. Juli angcordnctcu ciste und zweite
Fcilbictung der dem Matthäus Drodniö
gehörigen, im Grundbuche Wcißcnslcin 8ud
Urb.-Nr. 200 vorkommenden, gerichtlich
auf 550 ft. bcwcrthclcu Realität wegen
schuldigen 26 fi. o. 8. o. über Einocr-
ständuiß beider Theile filr abgehalten er-
klärt und hat <s bei dcr auf den

2. Au g »ist 1 8 7 1
ungeordnclm dritten Fcilbictuug mit dem
früheren Beisätze fein Verbleiben.

K. t. städ«. dcleg. ÄcziltSgcricht Lai-
bach, am 10, Juni 1871.

(1677-3) Nr. 9316.

Dritte exec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum Edictc vom lOlcn

April 1871, Z. 023!, wird vom t. l.
städt. dcleg. Bezirksgerichte ^aibach bekannt
gi macht:

Es wcrdc die mit Bescheid vom lOlcn
April 1871, Z, 0231, auf dcu 31. Mai
uud 1. Juli 1871 angeordnete Fcilbic-
tung dcr dem Franz Oris von Piantz»
büchcl gehörigen, im Giundbuchc Sonncgg
«>l1) Eiul.'Nr. 453 vorkommenden, gcricht'
lich auf 2343 fl. 80 kr. geschätzten Rea-
lität wcgcn schuldigen 78 ft. 48 kr. o. 3. 0.
über Eiuverslünlmiß beider Theile filr ab.

Ml l iM l l l a t l Ml Laibllchcr Zeitung Nr. 168.
gehalten erklärt und hat eS bei der drit-
ten, auf den

2. Augus t 1 8 7 1
angeordneten Fcilbieluug sein Verbleiben.

K. l. städt. dcleg. BezirlSMicht Lai-
bach. am 30. Ma l 1871.
(' 098—3) N^7 i322^

Ezecutive Feilbictung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte «ittai

wird bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-

tin Urantcr, Pfarrer von Stangen, gegen
Martin nnd Gettraub Stufca von Dra-
govscl wcgci-. 84 fi. und 420 st. ö. W.
c. 8. o. in die executive öffentliche Bc:stci-
gcrung dcr den letzteren gehörigen, im
Grundbuchc Stanzn «ud Urb. Nr. 102,
Nclf..N>. 72 voltommcnden Realität, in!
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
3801 fi. ö. W , acwiliiact und zur Bor.
nähme derselben die Fcilbietungs.Tagsaz.
züngln auf den

2 9. J u l i ,
3 0. A u g u st und
30. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlc, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät
nnr bci dcr lctztcn Fcilbiclung auch unter
dem Schätzul'gswerthc an den Meistbieten-
den hintangegeben werde.

Das Schatzilngsprotololl, dcr Grund-
buchscxlratt und die kicitalionöbedingülssc
können bci dicscu» (Äcrichlc in den gewöhn-
lichen AlNlSslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am ülen
Juni 1871.

(1647-2 ) Nr. 2415.

Freiwillige Veräußerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Tscherncmbl

wird hiemil bekannt gemacht:
Ec> sei übcr Ansuchen dcr l. l. Fi°

nanzprocnralnr in Vertretung der Pflirr-
dcchant Ignaz Holzapfcl'schcn Univeisal-
Elbcn die fieiwiliige parzcllenwcisc Vcr«
üußcrung der zu dessen Vcilussc gehöri-
gen, im Grundbuchc Herrschaft Seifen-
bcrg «ud Ulb.-Nr. 088'/ , , Rclf.-Nr. 700
cingetragcncn, in Michelsdvlf gelegenen
Vicrtclhubc gewilligct worden und wird
hiczu die Tagfahlt auf den

2. August 1b 7 1 ,

friih 9 Uhr, im Orte der Realität ange-
ordnet, wozu Kauflustige eingeladen werden.

Die ^icitatiplis-Bcoingnissc und dcr
GrundbuchScftract lönncn hicrgcrichts in
den gewöhnlichen Amtestundcn eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
17. März 1871.

< 1624^3) Nr. 2877.

Neassumirung dritter exec.
Feilbietullg.

Vom t. t. Blziltegcrichlc Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Icrn! zlo-
ban von Budainc sir. 3tt, wcgcn ihm auS
dcm Vergleiche von, 5. October 1865,
Z. 4047, schuldigen 260 fi. c. 8. o. die
Ncassumirui'g dcr mit Bescheid vom Iten
Fcbluar 1807, Z. 513, uud 23. Ma i

1867, Z. 14l8, angeordneten und sisti»
tci! dritten rxeculiven Fcilbiclung dcr dem
Franz Pracct von Budaine Nr. 91 gchö'
rigcn, 8ud r»2^. 115 Urb.-Nr. 159 nnd
pilss. 131 ad Slapp vorkommenden, auf
1035 ft, geschätzten Realität bcwill-gct
uno die Vornahme derselben auf den

2 2. August 1 8 7 1
um 9 Uhr Vormittags im Otte dcr Rca»
lität mit dcm frlihcrcn Anhange angeord-
net worden.

K. l. Vczi,k«gcricht Wippach, am
29. Juni 1871.

(1609-3) N^ 2841.

Uebertmgulig
exec. Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ndclsbcrg
wird kund kundgemacht, daß die in der
ExccutionSsachc dcS Herrn Johann Knauß
von Trieft gcacn Hnin MuthiaS uud Josef
Valcncic von T i icst ,'cto. 2000 fl. c. 8. o.
mit dem Bescheide vom 5. Februar 1871,
Nr. 875, auf den 2. Jun i , 4. Jul i und
4. August 1871 anacordnctcu Fe,lbiclungen
>cr auf Josef Valci'ö,c vcrgcwährlcn im
Arundbuchc dcr Herrschaft P.cm 8u!> Urb
lir. 1 ' / . und 42 vorlommcdcn Realitäten
,nf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
7- N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

cdcsmal Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS
lbcrtragen worden sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
l i . Ma i 1871.
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(1730-1) Nr. 1497.

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlassenschchsgläu-
bigcr dcs am 19. Juni 1871 ohne Testa«
mcut verstorbenen Administrators der
Local'e zu St . Magdalcna in Zhudenberg,

Johann G e r m .
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Idria

werden Diejcnigcu, welche als Gläubiger
an die Verlasscnschaft des am 19. Juni
1871 ohne Testament verstorbenen Ad-
ministrators dcr Localie zu St . Magda»
lena in Zhudenbcrg. Johann Germ, eine
Fcxdcruna, zu stellen haben, aufgefordert,
bci diesem Gcrichtc zur Anmeldung und
Darlhuung ihrer Ansprüche den

3. Augus t 1 8 7 1
Vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen«« denselben an die Pcrlassc»schaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemelde-
ten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 20len
Jul i 1871. ^

(1735 -1 ) Nr?50567

Bekanntmachung
an Jose fa M e r s u i t aus Trieft.

Vom dem t. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird dcr uubctannt wo befindlichen Io-
f^fa Mcrsnit aus T'i.st bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcr t. k. Fi>
nanzprocuratur gegen Johann Mersnil
von Smerje pct. 112 f l . 8 kr. mit dies'
gerichtlichem Bescheide vom 28. April
1871, Z. 2982, die exec. Feilbielung
ihrer Hypothekar realilät Url'.-Nr. 42 g.ä
Pfarrgilt Dornegg aus den 27. Juni,

2 8. J u l i und
2 9. Augus t 1 8 7 1

angeordnet und dcr Iosefa Meränil ob
ihres unbekannten Aufenthaltes zum Zwecke
der Inempfangnahme dcr FeilbietungSru-
brik und zu chr.r weitern Vertretung Herr
BlaS Tomöic von Fcistriz als Ourator
3,ä aetum bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am
13. Jul i 1871.

( 1 6 5 3 - 1 ) Nr.^3821.

Erinnerung
an M a t h i a s S o d i a von Scla.
Vom k. l. Bezirksgerichte Tscheruembl

wild in der Efecutionssachc der Palro-
ualshcrrschast D.°R.°O.«Eommenda gegen
Mathias Sodia von Sela bei Oioviz
pcto. 74 fl. 26^/, kr. sammt Anhang dein
Executcn Mathias Sodia, derzeit unbe-
kannten Aufenthaltes, erinnert, daß der
fur ihn bestimmte Bescheid vom 17. April
1871, Z. 2215, womit zur executive« Feil»
b^etung der ihm gehörigen Realität Eurr.-
Nr. 110 aä Grundbuch D.-R.-O..Com-
lmuda Tschernembl die Tagsatznngen auf
den

4. August,
5. S e p t e m b e r uud
0. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal früh 10 Uhr, in dcr Gerichts»
lunzlei angeordnet wurden, dem für ihu
bestellten Curator Iohanu Smretar von
Otooiz unter Einem zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
13. Ju l i 1871.

^725—1) )lr. 3706.

Fmwillige Veräußerung.
Vom t. t. Äczillsgerichle AdclSberg

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hirola uud Eousorten, durch Hrn. Dr. Deri,
in der Sequeslralionosache gegen Mathias
Milic von Fiume dic freiwillige Veräuße-
rung von 52 Stück seil Ende deS Jahres
1869 i.> St . Pelcr erliegenden, k.nrlig be«
zimmerten, zusammen auf 1036 fl. ge-
lichilich dewcrlhcteu Eichenstämme, im
Ansmaße von 1480 Kubit-Schuh, mittelst
öffentlicher Versteigerung bewilliget und
dle Vornahme derselben auf den

3. August 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 V, Uhr, in loeo St. Peter
mit dem angeordnet worden, daß die
Stämme nur um oder über den Schäz.
zungSwerth und gegen gleich bale Bezah-
lung hlnlangcgebcn werden.

K. t. Bezirksgericht Adelbberg, am
16. Ju l i 1871.

(1692—1) Nr. 1145. ,

Reassumirung dritter ezec.
Feilbietung.

Vom dem t. t. Bezirksgerichte Nasseu-
fuß wird bekannt gemacht:

Es sei die Reassumiruug der mit dem
dicsaerichllichen Bescheide vom 2. Jänner
1865, Z. 10, in der Executioossache des
Herrn JuliuS Iombart gegen Johann
Smole von Großstermetz i)cw. 61 st.
62 kr. c. 3. o. auf den 10. Jul i 1865,
angeordnet gewesenen und sistillcn cxccut.
dritten Feilbietung der gegnerischen im
Grundbuche des Gutes Swur 3ud Rclf.-
N l . 42 vorkommenden Hubrcalität mit
dem vorigen Anhange über Ansuchen des
Herrn Johann Wisjal von Ruoolfswcrth,
als Cesfionär dcö vorigen Executionsfüh-
rerS, bewilliget und zu deren Vornahme
in der Genchtslcmzlei die Tagsatzung auf
den

4. A u g u s t 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr anberaumt, wobei
ausdrücklich bemerkt wird, daß die Realität
auch unter dem Schätzungswcrthe hintan-
gcgcben werde.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
22. März 1871.

(1686—1) Nr. 8585.

Executive
Vom t. t. slüot.«oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr l. k. Fi-

nanzprocuratur Laibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Jakob und dcr Maria
(Katharine) Marinka von Laibach gehöri-
gen, gerichtlich auf 340 f l . geschähen, im
Grundbuche Pfalz Laibach 8iid Urb..
Nr. 245 V, zu Muste vorkommenden Rea«
litüt wegen schuldigen 88 ft. 54 ' / , kr.
respective des Restes s. A. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. August,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet warden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben hiut-
angegcbcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbole ein lOperc, Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlcgeu hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge«
richllichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26. Ma i 1871.

(1687—1) Nr. 7257.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der t. t. Finanz«
procuratur in Laibach in die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Mazi von Inner-
goritz gehörigen, gerichtlich auf 1184 st.
88 lr. geschätzten, im Grundbuche Moos-
thal 8ud Ulb.-Nr. 22 vorkommenden Rea-
lität wegen schuldigen 12 ft. s. A^be-
williget uud hiezu drei Feilbietungs-Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

5. Augus t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Amtskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über den SchätzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben weiden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl v?r gemachtem
'Anbote ein lOperc. Vadium zu H.mdcu
der LicilationS-Eommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grunllbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. M a i 1871.

(1662 -1 ) N l . l401.

Reassumirung
executiver Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß-
laschitz wird bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcs Franz
Berdaus, als Rechtsnachfolger des Josef
Bcrdaus von Vidcm, gc^en Johann La- >
far von MalavaS ')ir. 6 wegen ans dem
gerichtlichen Vergleiche vom 12. August
1863, Z. 3310, schuldigen 48 ft. 3̂ » t'.
s. A. iu die executive öffentliche Verstei«
ue»ung dcr dem Letztere» gehöligen, im
Giunobuche Zobelsberg «uk Rclf.-Ni'. 41
vortummendel', gerichtlich unf 1085 fl. be-
wcrlhetcn Realilät samint An- rnio Zu-
gchor bewilliget, und wad die Tags t̂zmrg
im Reassumiiun^swege lll,f den

5. A ua. u st d. I ,
mit Beibehalt des Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange angeordnet und
hievon beide Theile, das t. t. Steueramt
ui,d sämmtliche Tabulargläubiger verstän-
diget.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
16, März 1871.
(1688—1) Nr. 8115.

Executive
Realitäteu-Versteigeruttg.

Voin l. k. sladt. beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchcu dcr t. t. Fi-
nanzprocuratur L îbach die executive Ver-
steigerung der dem Anton Novak von Uü-
lersadobrova gehörigen, ucrichtlich anf
1190 fi. gcschätzten, in» Grnndbuche Lam-
bcrg'jcheS Eanonicat 8u!) Urd. - Nr 101
vorlommcnden Realität we^rn 53 fl.
87 ' / , kr. s. A. bewilliget und hiczu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. A u g u st,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal VormittauS von 9 bis 12 Uhr,
»n der Anustanzlci mit dem Nnhunge an«
geordnet worden, daß die Pfandrealllüt bei
der ersten und zweiten Fcilbictnng nur um
oder über den SchätzungSwllth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gc^cbeu werden wird.

Die Licitalions-Bedinhnisse, wornach
insbesondere jeder L>citant vor gcmachtcm
Anbote ein 10"/<, Vadium zn Handen der
Licitations-Eommission zu erlcgeu hat, so
Wie das Schätzungs-Protololl und dcr
Grundbuchs-Extract tonnen in der dieS-
gcrichtllchen Registratur eingeschcn werden.

Laibach, am 23. Mai 1671.
( 1 6 5 5 ^ 3 ) ^ Nr. 2484.^

Executive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Tschcrncmol
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Peter L..t>
ner von Unterlag, als Eessionär des Mar-
tuS Meierle, die exccutluc Versteigerung
der dem Martin Sp'tzuagcl gehörigen,
gerichtlich auf 503 fl. geschätzten, im Grund»
buche kä Herrschaft Pölland 8ud Rclf.-
Nr. 188 eingetragenen, zu Schmiddorf
gelegenen Realität bewilliget und hiezu
drei Fcilbiclungs'Tagsutzungen, und zwar
die erste auf den

2. August,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die drille auf den

4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 11 Uhr, in dcr Gc-
richiStanzlci Tschcrnembl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliäl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben
yintangcgebcn werden wird.

Die Licitalions-Vcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcin
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Hunden der
Licitations Eommisfion zu erlegen hat, so
wie das SchähnligS-ProtokoU und der
GlUlldbuchS-Extract können in dcr dicö-
gerichllichen Registratur eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. April 1871.

(1697—l) N-'. 159.;.

Erecntive milbietmlss.
Von dem l. k. B ^ilsgnichle L tî n

wild hicmit l'clc>n,,t c^cinaä,!:
Es sei über Aüsnchcn dcS H,r>n ^)r'

dolf Baron Apfallrcrn, Gssitz.',- dcS (Yl.l^
(Äiünhof, g!>gcn Agnc-3 lind Anlem
Ccrnivc von Dra^oväck wegcn schuldigen
85 ft. ö. W. c. 8. e. in die rreculiuc
öffenilichc Vc,steig.runa dcr den Vcl̂ !c^>l
gehörigen, im Ginndbnch? dc>- (^ill Slai^
gen Urli.-Nl-. 96, Rclf. Nr. 83 »nd U.l'.-
Nr. 97 Rcl f . -Nr. 131 vollommendcn
Realilälcn, im gerichtlich crhuden.n Schä,^
zungölverlhe von 2^60 fl. und 460 ft.
ö. W., gcwilliliet und ;„r Voi nahin,- dci'
selben die FeilbiclungS-Tagsatzungrn a»f
den

8. f l u ^ n s t .
9. S e p t e m b e r und

10. O c t o b e r 1 8 7 I ,
jedesmal Vormittag von 10 bist 12 M,,',
in der AintSkan^lei nr t dem Änhansic l'l-
stimmt worden, d>ch dic feilzubictendc» N.a>
litütcn nur bei dcr letzten Felll'iclunc, anch
unter dem SchätzlmaSwciihe c»n den Äi.ist'
bietenden hintamicgcbcn wc:del>.

Das Schätzliüg^protokoll, dcr(Y»nnt"
buchscxtlact und die Licilation^bcdin^nisse
können bci diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Aml^slundcn eingesehen werde».

K. k. Bc;nt>gcrichl L l t i^ i , ain I2lclt
Ma i 1871.

(1675 -3 ) Nr. 6732. .

Erinnerullg »
au dic Ehclcnle M a r k u s nnd M a r - W

gareth«-! I c g l i c . M
Vom k, l. städt. dclca. BezillekanichteM

in Laibach werden dic Ehelcnlc M l l ' k xsM
nnd Maigaictha Iec,lic cr>nne<t: W

Es habc Josef zinöar, durch Dr. P o n - »
gratz rcspeclioc ' dessen Substitute» Dr. ^
Sajovic in Laidach, wider dieselben im
Neassumirungswcgc dic 5ilaa,c aufZahlnn»?
cincr WcizcnlaufschilllNgSfoldernnss p^
386 ft. ö. W. s. A. «ud p r^« . 18. slpl'l
187l , Z. 6732. hicr^iichts c,'na.cb!ach>,
worüber znm ort'cnilichen mündlichen Vel'
fahren die Tans l̂̂ nüs! al,f den «

' . Ai lgnst l. I . , »
Vormiltags 9 IN.,', mil dem Al,l,anac des
^ 29 a. G. O. aü^'ordütt und dc» G^
ll.igtcn mcgcn ihieS ulibct^nnlcn Anfenl'
Haltes Heir Dr. Munda in L^i'ach al<< ,
(^uiAwi- 2ä aowm anf ihie Gefahr nnd «
Kosten bestellt wnidc. «

Dessen werden dicsclbcn zn dcm EndeW
versländist,et, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu c>schm'cn odcr sich eim»
anderen Sachwaltcr zu bestellen und an-
her namdoft zu machen habin, widii^cns
diese Rcchlssachc mit dem anfgcstclUcn
Eurator verhandelt weiden wird.

K. l. städt. dclcg. Veziikl<gclicht Laibach,
am 21. April 1871. ^

(1678—2) )̂c> 8824.

Erecutn'o
Realitätm-Verstetgrrullg.

Vom l. t. städt.-dclcg. Ä^irtSgerichlc
^ in Luibach wird bekannt ^machl:
> ES sei über Ai,snchcn der Maria Kriz'

man, durch Dr. Suppen, dic ezcc»!ioc Vcr
stei^crung der dem Johann F nl von Groß'
lup gehörigen, gcrichllich a>.f 7169 fl.
95 lr. geschätzten, im Grundbnchc Strein-
doif «ul) Einl . -Nr. 42 vorlmnmcndl'll
Realität wegen fchuldi^cn l22 fl. s, Ä>
bewilliget nnd hiczu drei ss^ilbictunc,S'Tag'
satzungen, und zwar dic c>ste, a>,f den

2. August ,
die zweite cmf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 M ,
m der Amtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, duß die ^fandrcaliltU
bei dcr ersten und zweiten Fcilbicinng lUtt
um oder über den Schätzlln»swcrth, l)"
dcr dritten aber auch nnler dclnsclben hil'<'
angegeben werden wird.

Die Licitalionobcdmgliissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitnnt vor gcinachtc»'
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Ha»dc"
dcr Licitations-Eommission zu erlcglN hol,
so wie das SchätzungSpiolololl nnd t"l
GrundbuchScxtract können in dcr dicSg^
richllichen Registratur cingls^hcn werde".

K. k. städl. dcleg. Bezirtöricht ^ " '
bach, am 27. Ma i 1871.



(1707) ^ ^ ^ » ^ Efhib.-Nr. 1752.

A u s z u g
des Nechnlmgs Hllschlusses der Mbacher Sparkasse für die Zeit vom 1. Jänner bis 1. J u l i 1871.

I m e r s t e n T e m e s t e r 1 8 7 1 sind v o n 6 6 7 1 P a r t e i e n . . . . . . 1 , 1 4 1 . 7 2 4 f l . e i n g e l e g t
u n d a n 4 8 0 5 P a r t e i e n a n C a p i t a l u n d Z i n s e n . . . . . . 7 5 6 . 5 5 0 f l . 2 9 k r . l ü c k b e z a h l t w o r d e n .

D a s g e s a m m t c v o n d e r T p a r k a s s e v e r w a l t e t e V e r m ö g e n b e t r u g a m E n d e d e s J a h r e s 1 8 7 0 . . . . . 7 , 3 4 3 . 9 0 2 fl. 3 7 k r .
a n , T c k l W e d e s e r s t e u T e m e s t e r s 1 8 7 1 i s t d a s s e l b e m i t . . . . . . . . . 7 , 8 8 8 . 9 2 8 „ 8 6 „
d a k c r e i n Z u w a c h s v o n 5 4 5 . 0 2 6 f l . 4 9 k r .
w i e e s a u s d e r n a c h s t e h e n d e n B i l a n z e r s e h e n w e r d e n k a n n , n a c h g e w i e s e n .

, , . ^ , , fl, tr, si, l i . « ' N4 ^ >l- tr, fl, kr.

! !
! An pupillarmäßig versicherten Schuldbriefen 3,776.793 ! 59 Für Capitals-Einlagen der Interessenten 6,387.681 —
! ,. rückständigen Zinsen bis letzten Juni 1871 83,698 ^ 29 3,860.491 88
- .. Darlehen auf Staatspapiere, Gold- und Silbermünzen . . . . 410.181 50° .. unbehobene, zu Capital geschlagene Zinsen der Interessenten bis letztm Juni 1871 863.288 12
i „ rückständigen Zinsen bis letzten Juni 1871 5.255 73 415.437 23
! „ Darlehen an das hiesige Pfandamt . . 100.000 — ^ ^ .^ ^„^ !
! .. escomptirtcn Effecten , . . 56H13 7 0 Z n s a M M t N 7,2c>0.969 12 ! ^

„ einheitlicher Staatsschuld in Noten verzinslich ä 5 "/„ pr. 33.300 si. nach dem , «>
Course vom 30. J u n i 1871 2 59.50 " „ 19.813 50 ! ^ '

, ,. einheitlicher Staatsschuld in Si lber verzinslich 5 5"/« pr. 260.000 fl. nach dem ! z
Course H 6 9 . 2 5 " , . 180 0 5 0 ! — Für vorhinein bezahlte Zinsen von Activ-Capitalien, und zwar: >

! .. Lotteric-Anlehen k 4 ° ^ äe 1354 pr. 10.500 f l . nach dem Course » 94.50"/0 9.922 ! 50 . ^ « ^
', .. Lotteric-Anlchen ä 5 ° , ^ 6y 1860 pr. 43.500 fl. nach dem Course » 1 0 0 . 2 5 ° ^ 48.621 ! 25 von puplllarmäßig versicherten Schuldbriefen 13.10b 37 ^

.. Grundentlastungs-Schuldverschreibungcn ä 5 ° / . , pr. 466.200 fl. a 90" /y . 419 .580^ —
dctto Ver los ten am 1. November 1871 zahlbaren 12.600 ! — " Darlehen auf Staatspapierc, Gold- und Silbermünzen . . . 656 20

„ hypothekarisch sichergestellten Pfandbriefen der österreichischen N a t i o u a l b a n l ! „_« „
5 5°<. pr. 703.000 si. nach dem Course ü 91.90 " „ . . . . 646.057 ! — .. escomptirtcn Effecten 376 3

„ hypothekarisch sichergestellten Pfandbriefen d c r V o d e n - C r e d i t - A n f t a l t l
^ il 5 ° / ^ pr. 1,471.000 fl. nach dem Course ll 37 "/<, . . . . 1 . 2 7 9 . 7 7 0 ' — „ vorhinein bezahltem Miethzins 90 —
^ .. Guthaben bei der stcicrmarkischen Cscompte-Bank in laufender Rechnung ä 5 "/<, 250.000 — 2,866.414 25 > 13.925 60

.. rückständigen Zinsen von Wcrthpapieren bis 30. J u n i 1871 berechnet 10.211 47 ,. erliegende Dicnst-Cautioncn 10.450 — ^
„ Dienst-Cautionm 10.450 — !

^ „ Pcnsionssond durch hypothekarisch sichergestellte Pfandbriefe der Boden - Credit- » den Pensionsfond 80.000 —
> Anstalt im Nominalwcrthe pr. 95.000 fi 80.000 — . ^ - « > !
i „ an eigenthümlichen Realitäten: . . . . . . eigenthümlichen Reservefond 909.W9 14
,! das Haus am Iahrmarttplatz N r . 74 nebst rückständigem Miethzins . . 112.193 —
! das Schicßstattgebäude Nr . 89 " . . . 13.048 — 1^° ̂  ' 7- über Abzug der Beiträge zu verschiedenen wohlthätigen Zwecken pr. . . . 5.o7l) — !
! die Hänser Nr . 4 und 5 in der Gradischa-Vorstadt . . . . 40.750 — ^v .< l67 7c» :>33.u84 14

„ Pcrccntualgcbühr a Conto des Kaufschillings der Häuser N r . 26, 27 u. 29 . 2.246 75 ^
„ Kanzleigcräthschaftcn und vorräthigen Sparkasse-Büchcln 3.616 98
„ Invcntars-Ocgcnständen der Schicßstätte 938 95
.. Barschaft in Kasfc 316.616 z 65

^ 7,888.928 36 7,888.928 86 Z

La ibach, am 16. J u l i 1371.

! Anton Samassa m. p., Tr. Josef Suppan m. p., Josef de Redange m. ?.> Richard Iancfchitz m. p., Josef Zudcrmann m. p., Josef Presniz ,n. p.,
Präsidcitt. Eurator. Director. Kanzleidireclor Buchhalter. Kass'tr.



!23st
Soeben erschienen und bei <3 D e r « > » e r

iu Laibach vorräthig:

Nntcrrichlshcftc für >cn
gesammtcu Maschinenbau.
M l t zahlreichen Abbildungen und Con-!

structionszeiämunc,cn.
HcrauSqegcben von V . G . Wei tze l .

l . j.'s^. rllgan« broch. prcis ü 3.; kr.
Die ttste Lieferung dieses aliSqczeichncten,

billigen ,md Jedermann verständlichen WcrkeS
ist in allen Buchhandlungen einzusehen.

L e i p z i g , 1871. (1728)

Moritz Schäfer.

Jemand wünscht cm

in der Umgebung Laibachs an-
zukaufen. (1743-1)

Die weitere Aufklärung er-
theilt der Magistrats^Oekonom
Herr Ant . Podtreischeg.

Die erste österreichische

Jute-Spinnerei & Weberei
Fabrik: WIT J A M C'entralliureaii:

5'immmtifl bei ttUicn, W 1 V 11 Wen, Wh\l[\\(vl\n\\)c 6,
cr^ngt alle 3ortc<i

W>«»«»»!»,,«, > » ^ , » » « l l « « , . ^ n « ^ « « ^ « , U » ^ ^ l , , ^ « in belicbilinl Breiten, Frucht,
Mehl-, Kaffee . Reis-, Kohlen-, Klecsaminen , Salz-, Woll- nnd Znctcrsnctc :».'. FeNfiirblg be-
drnlttc Laus-, Tisch- nnd Fnßteppiche, (1735 1̂)

Vom August d. J. werden Kinder von 5 bis 7 Jahren
in meine

Vorbereitungs-Schule
Hmi<Is< hiiftsplatz \ i , w.)

für das ganze Schuljahr oder auch l > l o * für die Ferienzeit
aufgenommen. (1729)

Mathilde Vestner.

Die erste

^ U 3 31 r l. l. ll ül L
M Pcttau in Antcrftcicrmark

von

Erzeugnissen der Land und Horstwirthschaft, der Industrie,
Gewerbe und der Thierzucht findet

vom 21. StPlmbtl big 2. Vllolm 1871 stull.
Del Veschi^ungO )lay»)»l jlir die^»udustri^ nud bewerbe ist Gesaul.llt-vcster

reich, für die »ldrigrn .^iatcssorie»« alicr Iiloo die ^ te ic rmarb .
Die Anlneldungen fiir säinmtliche Gegenstände nieroen

bis längstcus l. August t>. I .
nbcten. Dctailirlc Programme nnd Änmelonugsliugcu uelsendct ans Verlangen

(1377-10) lla8 ^U88tolluncj8-l!omit6 in pottau.

(1721—1) Nr. 3604.

Curatorsbestellung.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laidach wird dem Jo-
hann Stiegel von Tüffer erinnert:

Es hade Franz Rode, durch Herrn
Dr . Suppan in Laibach, in der (5xe-
cutionssache wieder denselben pcto.
aus dem Zahlungsauftrage vom Uten
Februar 1 8 7 1 , Z. 8 2 1 , schuldigen
1034 st. 82 kr. sammt Anhang mit
den Bescheiden vom 11 . März 1871,
Z. 1057, und vom 24. März 1871,
Z. 1555, die executive Pfändung und
Schätzung der gegnerischen Fahrnisse
bewirkt.

Nachdem der derzeitige Ausent-
halt des Executen Johann Stiegel
diesem Gerichte unbekannt ist, wird
demselben zur Wahrung seiner I n -
teressen Herr D r . Anton Rudolph als
( îQUoi- aä ^cwm. aufgestellt und die
Zustellung der C^ecutionsbescheide an
diesen veranlaßt.

Laibach, am 8. J u l i 1871.

( l? 13 - 2 s Nr. 1768^
Erinnerung

au F r a n z P r a p r o t n i l von Laufen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-

dolf wild dem unbekannten Aufnithalles
abwesenden Franz Prapotnit von kaufen,

Nr. 6'.), hicmit erinnert, daß demscilici!
zum Bchufc der Empfangualimc des ü^r
c>ai> Planotaliou^gcsuch des Johann (äucli-
leij von kaufen gcgcn ihn peto. 120 fl.
e. 8. o. crgai^encn BcsHtides vom 4tcl,
März 1871, Z. 750, und der lvcileru
etwa elflicßclidcn Bescheide Herr Johann
Pczdic, Lehrer in kaufen, als t^mli.wl- ll,ä
actum bestellt und ihm ocr genani'te Be-
scheid zligcskllt worden ist.

K. l. Oezirlogcricht Nadmannsdvlf,
am ü. Jul i 1871.

(107^^3 ) Nr. 11.383.

Zweite und dritte exec.
Fcllbietutlg.

Vo.u t. l. städt. delcg. Äeziltsgerichte
^aidach wird iin Nachhange zum Edlcte
vom ü. M a i 1871, Z . 7804, hiemit ve-
lannt gemacht:

Es werde, nachdem in der Executions«
sache der Agnes Sclan von Klemlipo^lou
^e^en Anna Sclan von cbcnoa i>cw.
2(X) f l . s. A. zu der mit Bescheid vom
5. M a i 1871, Z . 7804, aus den 1. Ju l i
1871 angeordnet gcnnsencn ersten cxccu-!
lluen Feiltnetung der der ^etzlern gchö-l
rigen, im Grundtiuche Liftoglou «ud Einl.->
Nr. 26 voilommenden, gerichtlich auf'
1225 f l . 40 lr. l'cwertheten Realität te,n>
Kauflustiger erschienen ist, am j

2. A u g u s t und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 1 , !

zur zweiten und dritten Feilliielung obigcr
Realität unter dem vorigen Anhange gt- ,
schlittcn werden.

Vailiach, am 1. Ju l i 1871.

(1733) Nr. 3880.

MsMmlmachung.
! Die Administration dcr allgemeinen Versorgung^ Anstalt macht hicmit betaun!,
daß die durch die „Wiener Zeitung" veröffentlichte ^n»o!uachung ddu. I . ^ul i 1,^7!,
womit diejenigen Interessenten, welche ihre Dividenden für das Jahr 1̂ «'!» imd
1870 noch nicht licholicn haben, zu deren Behebung nach § 30 der Statntcn dcv
allgemeinen Vcrsorgungs-Anstalt namentlich aufgefordert worden sind, bei der (5om
mandite der Anstalt eingesehen werden kann.

Auch werden die Thcilnchmcr der Anstalt nach den neuen Statuten unter
Verweisung auf § 02 und § U7 der Statuten darauf aufmerksam gemacht, das; die
der Administration angezeigte Vcrzichtlcistung auf dcu Ncntcnbczng nur anf die nächste»
drei aufeinander folgenden Jahre sich beziehe, nach deren Ablauf dieselbe stets erneuert
werden muß.

W i e n , am I. Jul i 187!.

Von der Administration dcr allgemeinen VcrsoWngg-Instlilt.

(1694—3) Nr. 3754.
Dritte czec. Feiidietllll^.

M i t Bezug auf das diesgericht-
liche Edict vom 2. Ma i 1871 , Z.
2054, wird kundgemacht, das; nach-
dem zu der in der Ez-ecntimissache
der Frau Anna Fifcher gegen die Frau
Iosefa Twerdi M o . 480 f l . o. «. 0.
am 10. J u l i l. I . abgehaltenen zweiten
Feilbietung des Hauses Nr. 89 in
dcr Rofengasse kein itauflustiger er-
schienen ist, am

7. Augus t 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, Hiergerichts die
dritte Feilbietung dieser Realität ab
gehalten werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
15. J u l i 1871.

(1710—2) Ne^3627.

Erinnerung
an die Herren A n t o n E m i l V a r g a
d e S z i g e t h , J a k o b Z ü r r e r und

deren allfälligen Rechtsnachfolger.
Bon dem k. k. Landesgcrichte

Laibach wird dem Herrn Anton (5mil
Barga de Szigeth, dem Herrn Jakob
Zo'rrer und den allfälligen Rechtsnach-
folgern derselben mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert:

Es habe wieder dieselben bei die-
sen Gerichte Frau Julie Baumgartm
die Klage auf Berjährt- und Erlofchcn-
erklärung nachstehender auf dem Gute
Wildenegg einverleibten Rechte einge-
bracht, als: der aus dem Kaufvertrage
vom 20. April 1792 haftenden, auf
Herrn Anton Emil Barga übertra-
genen Rechte, der für Herrn Jakob
Zo'rrer mittelst des Gubernial-Ert'ennt-
nisses vom24.Mä'rz 1831, Z.612tt ,
sichergestellten Rechte und endlich der
Rechte des benannten Herrn Barga
aus dem Kaufvertrage vom IMen
April 1837.

Da der Aufenthaltsort der ub-
benannten Beklagten diesem Gerichte
unbekannt ist und weil dieselben viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Ver-
theidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichts-
Advocaten Dr. Anton Rudolph als Ku-
rator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Ueber obige Klage ist mit dem
Bescheide odo. und Nr. 00a. die Ver-
handlungstagsatzung auf den

23. October l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte anberaumt worden, und es werden
die obigen Geklagten dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen

dem bestimmten Vertreter Herrn Dr.
Rudolph Rechtsbehclfc an die Hand zu
geben oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bcstcllm und diesem Ge
richte namhaft zu machen, überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wca/
einzuschreiten wissen mögen, insbeson
derc, da sie sich die aus ihrer Vcr
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben würden.

Laibach, am 8. Ju l i 1871.

(1674 2) Nr. l)<."7,

EnmlMlllg
Ul> V a l e n t i n T o m c von ^ibacli.

Vom t. l. städt. dclea. Äcz i i l ^ ' i ch l c
in laibach wird dcm imdctulmt wo ln^
fiiidlich.'» Valentin Tomc von Vailmch
hiemit eriniicrt:

Es habc wider ihn Margarctha Germ
von ^eölovic bci Wcirclburg, durch Di'-
Costa, die Ullage a»s lällassmia. dcö Zah-
lim^auslragcs l>0<.<». .'js>0 f l . s. A. «ud
pr»W. 7. Juni I 8 7 I , Z. l )W7, eilige
ixacht, woiüber dcr erlussciic Zahluu,^<
auftrmi dein für dc» Ockla^tc!, bcslclltcl'
^'nru,wr llä aol^um Hcren Dr . Nudols
zufzeftcUt wurde.

V<nl,llch, den 2? Juni I 8 7 l .
(1060—2) 3 i r741W.

Auffordernllss
an V l a r s i l l i c l h S t 1 i t 0 f, Erbin dc5
am l i i . Srpte'ü'cr 1870 vcistorbcm»

M " l t i „ U l l c .
Ma i t i n U l l c von OralMw ist am

!2. September lt t70 daselbst mit (Ü>
>ichluli>, einer lchlwilligen Anordnn!,!
ncrstoll'cn und zn dnssc» Bci lasse dessc»
Schwcsttitochl^r Äiui^air th E l i i t l ' f vun
Grahovo als gesctzl'chc lH>bin brr^fcn; d>
dein Gerichte der Äuscnlhall dosci M a
ssarelli Stntof liliblk>n,l!l ist, so wird di»
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gcsctzlcu Taac an, l>ei die-
sem Gerichte z» mcldcn und die Erböct
tlärnn^ lll'zubiiügcn, widrigcnö die ^>cr-
lasscnschasl mit dcn sich meldenden Erden
m,o dcm fur sie aiif^cslcülcli CuiütLl
Kaspar Vcvor von Gr'Uic'vo al'glhandlll
werden winde.

i t . t. Aczi'iSgclichi P!a>,i> a, an, )i<),lli
Apri l 1871.

( 1 0 4 0 - A ) ')ir. 5)7l;.

Erbschafts-
K u n d m a ch ll u g.
Bon dem t. t. Ä.ziite^clichlc Nlisscii

full wird bclcinnl g^inacht, tl>ß ^m 7. ^c
bruar d. I . M a t t i n itrajöv! ron ^lein<
zirnit Nr. 15 u,d iuto^t i iw ,,cslorben isi.

D a diesem Oerichle de VclwandtcN
des Vcrstoibcncn uätcil,chcrjcilö lncht dc<
l^nnl sind, so werden dics^lb.n hüümil
aufgl ford.r l , ihr Erlnccht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tugc ^rrcchllcl,
lnergerichts anzumcldlli ui,d ul,tci Ali<"
Weisung ihres Erbrcchttc< lhrc E>bec^
tläruna. einzubringen, widrigcns die Bc>
lusscnschaft bezüglich il)les Thcilcs »n><
dem fur sie bestellten Elirulor Ia tob ^>>'
movöcl von Gloßzi lUl l verhandelt werde»
wiirdc.

K, t. Bezirksgericht Ncisstufnß, " ' "

20. März 1871.

Drus und Verlag von I g n a z v. K l e inmayr ä Fed or V amberg w iiaibach.


